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1 Ergebnisse des Bürgerworkshops – 23. März 2015
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1 Ergebnisse des Bürgerworkshops – 23. März 2015

Tisch 1: „Ihre Meinung zum bestehenden Freizeitangebot am Hollerner See“

Tisch 2: „Welche Sommer- / Badeangebote wünschen Sie sich am Hollerner See“

Tisch 3: „Welche Winter- / Ganzjahresangebote wünschen Sie sich am Hollerner See“

Tisch 4 + 5: „Ziele für eine Gesamtkonzeption Hollerner See“

Tisch 6: „Zukunftschancen und Gefahren durch eine Neugestaltung Hollerner See“

Tisch 7: "Übrigens, was ich sonst noch sagen wollte …"
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1 Ergebnisse des Bürgerworkshops – 23. März 2015
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1 Ergebnisse des Bürgerworkshops – 23. März 2015

6. Nutzungsintensität + Naturnähe

7. Verkehr / Verkehrsaufkommen

8. Information und Beteiligung

9. Finanzen

Unterteilung der an den 7 Tischen gesammelten Anreg ungen in 9 Themenblöcke:

1. Freizeit- / Sportmöglichkeiten 

2. Fuß- / Rad- / Reitwegenetz

3. Gastronomie

4. Therme

5. Hunde



Häufig gewünschte, 

wenig kontroverse Sommer-Nutzungen:

• Liegewiese / Badeplatz / Kiesstrand

• Badeinsel / Floß

• Grillbereich, Feuerstelle

• Beachvolleyball

• FKK-Bereich

• Einstiegshilfe für Ältere am Ufer
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1 Ergebnisse des Bürgerworkshops
Themenblock 1: Freizeit- und Sportmöglichkeiten in und um den See



Häufig gewünschte, wenig kontroverse 

Nutzungen Winter / ganzjährig:

• Bereich für Eisstockschützen, Schlittschuhlaufen

• Langlauf

• Rundweg

• Bänke und Sitzmöglichkeiten

• Trimm-Dich-Pfad

• Kneippanlage / Barfußpfad

• Fahrrad-Parkplätze

• Tischtennisplatten

• Minigolf

• Schulgarten / Lehrpfad

• Spielplatz (für alle Generationen)

• Bogenschießen
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1 Ergebnisse des Bürgerworkshops
Themenblock 1: Freizeit- und Sportmöglichkeiten in und um den See



Kontroverse Vorschläge/ Anregungen:

• Seebühne

• Open-Air-Kino

• Zeltplatz / Camping / Wohnmobilstellplatz

• Saunaanlage

• Ruderbootbereich / Bootsverleih

• Tauchschule / Tauchgebiet

• Surferbereich, Wakeboard- / Wasserskianlage

• Warmwasseranlage / Schwimmbad

• Bolzplatz

• Bowling

• Baumwipfelpfad / Hochseilgarten
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1 Ergebnisse des Bürgerworkshops
Themenblock 1: Freizeit- und Sportmöglichkeiten in und um den See



1 Ergebnisse des Bürgerworkshops
Themenblock 2: Fuß- / Rad- / Reitwegenetz

Rundweg um den See eindeutig gewünscht

• unterschiedliche Ansprüche an Beschaffenheit  (von asphaltiert bis ganz naturbelassen)

• Anbindung an das Radwegenetz (Eindämmung des MIV bei der Anreise)

• Sitzmöglichkeiten entlang des Weges gewünscht

• ggf. in Kombination mit Naturlehrpfad, Barfußpfad, Trimm-Dich-Pfad, …
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1 Ergebnisse des Bürgerworkshops
Themenblock 3: Gastronomie

Mehrheitlicher Wunsch nach ganzjähriger, attraktiver Gastronomie:

�  besonders ein (kleiner) Biergarten
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1 Ergebnisse des Bürgerworkshops
Themenblock 4: Therme

Therme ist weiterhin das umstrittene Thema

Chancen und Risiken:

+ Zukünftige Chancen für die Gemeinde

+ Aufwertung der Region

- Finanzielle Risiken

- Steigende Verkehrsbelastung

- Negative Umweltauswirkungen

- Genügend Angebote vorhanden
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Stimmungsbild der 
Plakatabfragen

Für 
Therme 

46 %

Gegen 
Therme    

54 %



1 Ergebnisse des Bürgerworkshops
Themenblock 5: Hunde

Thema Hunde im und am See ist ebenfalls sehr 
umstritten

Pro / Contra, Lösungsansätze:

+ Gleichberechtigung

+ Mangelnde Alternativen in Region

- Verunreinigung des Sees

- Befürchtung möglicher Gefahren

� Klar getrennte Meinungen – Vermittlungsarbeit 
notwendig

� Wenn Hundebereich, dann eher abgetrennter 
Bereich

� Bereitstellung von ausreichend 
Hundekotbeutelspendern und Mülleimer 
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Stimmungsbild der 
Plakatabfragen

Für 
Hunde 
35 %Gegen 

Hunde 
65 %

Zusätzlich haben die Befürworter 
Unterschriftenlisten mit über 100 

Unterschriften für einen (abgetrennten) 
Hundebereich vorgelegt



Uneinigkeit über das Maß der Nutzung,                   

Schutz der Natur ist aber allen ein wichtiges Thema

• Einerseits große Teile des Bereichs um den See naturnah 

belassen und nur extensiv nutzen und pflegen

• „Grünes Naherholungsgebiet“ und keine „Event-Freizeit“ 

• Andererseits in Teilbereichen eine intensivere Nutzung 

nicht ausschließen, 

• bzw. durch intensivere Nutzungen Einnahmen generieren
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1 Ergebnisse des Bürgerworkshops
Themenblock 6: Nutzungsintensität und Naturnähe



Verkehrsbelastung in Eching

• Verkehrsbelastung wird bereits jetzt als zu hoch bewertet

• Befürchtungen weiter steigender Belastung durch den 

Bau einer Therme oder intensiver Freizeitnutzungen

• Zufahrt von der B13 zum See wird eher abgelehnt

� Kosten 

� Befürchtung von Verkehrsmehrung

• Errichtung von zu großen Parkplatzkapazitäten wird 

häufig kritisch gesehen, 

aber Schutz vor „Wildparkern“ als notwendig erachtet
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1 Ergebnisse des Bürgerworkshops
Themenblock 7: Verkehr / Verkehrsaufkommen



Wunsch nach Beteiligung von Unterschleißheim

• Mitwirken der Stadt Unterschleißheim bei der Planung und Finanzierung

• Wiederaufnahme des 3. Bauabschnitt in den Zweckverband "Hollerner See„ 
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1 Ergebnisse des Bürgerworkshops
Themenblock 8: Information und Beteiligung



Skepsis gegenüber größeren Projekten / intensiven E rholungsnutzungen

• Einerseits Risiko der Schulden für Gemeinde

• Hohe Erschließungs- und Folgekosten 

• Verweis auf defizitär laufende Projekte in ganz Bayern (mit Ausnahme Therme Erding)

• Andererseits zahlreiche Fragen bezüglich der Projektfinanzierung Hollerner See

• Wer trägt die Kosten?

• Investor?
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1 Ergebnisse des Bürgerworkshops
Themenblock 9: Finanzen


